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Infosheet 
 

EU-Programm für Europa für Bürgerinnen und Bürger:  
Workshop zur Antragsrunde 2013 

 
Für InteressentInnen, die im Rahmen des EU-Förderungsprogramms „Europa für Bürgerinnen und Bürger“ im Jahr 2013 einen Antrag auf Projektförderung für die Aktionen 

• "BürgerInnenbegegnungen im Rahmen von Städtepartnerschaften" (Aktion 1, Maßnahme 1.1),  
• "Bildung thematischer Netzwerke zwischen Partnerstädten" (Aktion 1, Maßnahme 1.2) oder  
• "Unterstützung für Projekte von Initiativen der Zivilgesellschaft" (Aktion 2, Maßnahme 3)  

einreichen möchten, bietet die im Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur BMUKK angesiedelte Kontakt- und Beratungsstelle „Europe for Citizens Point Austria“ 
einen kostenlosen Antragsworkshop zur nächsten Einreichfrist (1. Februar 2013) an.  
 
TeilnehmerInnen erhalten Antworten auf Fragen wie:  

• Wie ist der Antrag richtig einzureichen?  
• Was macht einen guten Antrag aus?  
• Auf welche Punkte ist besonders zu achten?  
• Welche Kosten sind förderfähig und wie erstellt man den Budgetplan? 

Der Workshop soll der Klärung konkreter Fragen dienen. Voraussetzung für die Teilnahme am Workshop ist darum das Vorliegen eines Projektkonzepts und das Studium 
der Formulare. 

Workshop zur Einreichfrist am 1. Februar 2013 
Termin: Montag, 17. Dezember 2012, 10.00 - 14.00 Uh r 

Ort: Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur, Concordiaplatz 2, 1014 Wien, Saal 101, 1. Stock. 
Anmeldung bitte bis 10. Dezember 2012 per E-Mail an: sigrid.olbrich-hiebler@bmukk.gv.at 

 
Weiterführende Informationen: 

 http://www.europagestalten.at/content.aspx?id=85 & http://www.europagestalten.at/content.aspx?id=61 
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